
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Freising
Gemeinde Zolling

Baudenkmäler

D-1-78-157-2 Freisinger Straße 4. Gasthaus, stattlicher zweigeschossiger Bau mit Halbwalmdach,
Putzbandgliederungen und Giebelbild, 1803 nach Brand des Vorgängerbaus errichtet.
nachqualifiziert

D-1-78-157-19 Haindlfinger Straße 3. Wohnteil des Bauernhauses, erdgeschossiger Greddachbau, 2.
Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-78-157-9 Hartshausen 6. Kath. Filialkirche St. Stephanus, Saalbau mit Polygonalchor der
Landshuter Schule und angefügter barocker Sakristei, 15. Jh., Chorwinkelturm im Kern
älter; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-7 In Flitzing. Kath. Filialkirche St. Bartholomäus, kleiner Zentralbau über
Vierpassgrundriss mit Zeltdach und Dachreiter im Stil des Barock, 1709; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-22 In Siechendorf. Kapellenbildstock in Nischenform, Anfang 20. Jh.
nachqualifiziert

D-1-78-157-10 Kratzerimbach 4. Gutshaus, Wohnhaus des ehem. Dreiseithofes, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Schweifgiebel, schmiedeeisernen Balkonen und Putzgliederung, in
historisierender Formensprache, 1905.
nachqualifiziert

D-1-78-157-11 Kratzerimbach 4. Historische Ausstattung; in moderner Hofkapelle.
nachqualifiziert

D-1-78-157-8 Marchenbacher Straße 11. Kath. Filialkirche St. Valentin, schlichter Saalbau mit gerade
schließendem Chor und angefügter Sakristei, 2.Hälfte 16. Jh., Chorturmobergeschoß
barock; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-78-157-26 Moos 5; Im Moos; Moos 5 d; Moos 5 c; Moos. Ehem. Gutsanlage mit Fischzucht, als
Sommersitz für den Münchner Konsul Hugo Kustermann, in historisierenden Formen
1916 errichtet, mehrflügelige Anlage in malerischer Anordnung um Innenhof unter
Verwendung gotisierender Elemente: Herrenhaus (Südflügel), zweigeschossiger
Steilsatteldachbau mit Holzverschalung; mit Ausstattung; ehem. Kuhstall (Westflügel),
zweigeschossiger, holzverschalter Satteldachbau mit Schleppgauben, nordwestlich
angefügt erdgeschossiger Pferdestall mit Durchfahrt zum Innenhof; ehem. Fischlager
und Räucherhaus (Nordostflügel), erdgeschossiger holzverschalter Satteldachbau mit
Dachreiter; ehem. Remise, erdgeschossiger Holzständerbau mit Satteldach; ehem.
Fischbruthaus, holzverschalter Satteldachbau über massivem Sockelgeschoss, mittiger
Erker mit Zwerchhaus und beidseitigem Treppenzugang; ehem. Nebengebäude, von der
Anlage leicht abgesetzter, zweigeschossiger Schopfwalm- und Satteldachbau, teils
massiv, teils holzverschalt; Reste von den aus Amper-Altwasser angelegten
Fischteichen.
nachqualifiziert

D-1-78-157-20 Moosäcker. Wegkapelle, neugotischer Putzbau mit Apsis, Mitte 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-13 Nähe Hauptstraße. Kriegerdenkmal für 1914/18, Georgsfigur auf gotisierender Säule
mit Postament.
nachqualifiziert

D-1-78-157-17 Nähe Wirtsbergstraße. Kath. Filialkirche St. Georg, frühbarocker Saalbau mit leicht
eingezogenem Polygonalchor, angefügter Sakristei und Chorflankenturm mit
Zwiebelhaube, von 1627; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-12 Nandlstädter Straße 1. Historische Ausstattung; in moderner kath. Pfarrkirche St.
Georg.
nachqualifiziert

D-1-78-157-16 Oberzolling 13. Ortskapelle, Putzbau mit eingezogenem Polygonalchor und
Giebeltürmchen, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-3 Roiderstraße 2. Pfarrhaus, kubischer zweigeschossiger Barockbau mit Walmdach, 1749.
nachqualifiziert

D-1-78-157-1 Rotnpeckstraße 5. Kath. Pfarrkirche St. Johannes d.T., stattlicher spätgotischer Saalbau
mit eingezogenem Polygonalchor und angefügter Sakrstei, 2.Hälfte 15. Jh.,
Westturmobergeschoß mit Spindelhelm Mitte 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-5 Schulweg 8. Mariengrotte, verputzte offene Kapelle, 1838; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-78-157-24 Sebastianstraße 4. Wohnteil des ehem. Kleinbauernhauses, erdgeschossiger
Satteldachbau mit Blockwänden, im Kern noch 17. Jh.
nachqualifiziert

D-1-78-157-23 Sebastianstraße 10. Kath. Wallfahrtskirche St. Ulrich, Saalbau mit Polygonalchor,
barockem Westturm und angefügter Sakristei, 1597; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-78-157-6 Thanner Straße 1. Getreidekasten, zweigeschossiger Blockbau mit Krüppelwalmdach
und Lauben, 1716.
nachqualifiziert

D-1-78-157-25

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Weihrinner Holz. Waldkapelle, sog. Holzbründlkapelle, Ädikulabau mit Giebelfassade,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Freising
Gemeinde Zolling

Bodendenkmäler

Grabhügel mit Bestattungen der Bronzezeit und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7536-0017

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0031

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0065

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0066

Grabhügel mit Bestattungen der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7536-0067

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums, der Hallstattzeit und der
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7536-0068

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Hallstattzeit und der frühen
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7536-0069

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0070

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0071

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0072

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0074

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0075

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0076
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Siedlung und Bestattungsplatz mit Kreisgräben vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0077

Körpergräber des frühen oder älteren Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7536-0078

Burgstall des Mittelalters und der frühen Neuzeit ("Hofmarkschloss Flitzing").
nachqualifiziert

D-1-7536-0080

Siedlung des Mittelneolithikums und der Latènezeit sowie Körpergräber
vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0081

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der späten Urnenfelder- und Hallstattzeit,
sowie Siedlung mit Hofgrablegen des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7536-0083

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0084

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0085

Bestattungsplatz mit Kreisgräben sowie Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0086

Siedlung der frühen Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7536-0088

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0089

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0091

Siedlung und Grabenwerk des Spätneolithikums (Chamer Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7536-0095

Grabenumwehrte Siedlung der Hallstatt- und frühen Latènezeit sowie Körpergräber des
frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7536-0096

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0097
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Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0098

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7536-0099

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der  Kath.
Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in Unterzolling und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7536-0227

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums und der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7536-0230

Siedlung und verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0231

Grabenwerk und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7536-0232

Erdstall des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7536-0233

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Georg in Palzing und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7536-0235

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Bartholomäus in Flitzing und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7536-0239

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Valentin in Gerlhausen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7536-0241

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Stephanus in Hartshausen mit aufgelassenem Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7536-0243

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Georg in Oberappersdorf und ihrer Vorgängerbauten mit aufgelassenem
Friedhof
nachqualifiziert

D-1-7536-0248

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St. Jakobus d.Ä. in
Oberzolling.
nachqualifiziert

D-1-7536-0250
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Wallfahrtskirche St. Ulrich in Thann und ihres Vorgängerbaus mit aufgelassenem
Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7536-0255

Siedlung des Mittelneolithikums (Oberlauterbacher Gruppe) und des Jungneolithikums
(Münchshöfener Kultur).
nachqualifiziert

D-1-7536-0274

Siedlung des Frühneolithikums (Linearbandkeramik) und der frühen Bronzezeit sowie
Siedlung und Brandgräber der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 43

D-1-7536-0275
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